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Bezirksliga Herren Süd

TSV Germania Lauenberg : SV Ahlbershausen 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV Germania Lauenberg und 
dem SV Ahlbershausen

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Bezirksliga Herren Süd entführten die
Gäste des SV Ahlbershausen in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TSV
Germania Lauenberg. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 38:37. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes, welches insgesamt 12 Fünf-
Satz-Spiele beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Selmikeit / Gillmann. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Germania Lauenberg um die
Nummer 1 Björn Selmikeit nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Selmikeit / Gillmann gegen Herwig / Brekerbohm
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wengler / Dehne bezwangen anschließend
Kerl / Kranz in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Lange mit Sommer / Reimert ringen mussten Gehrke /
Fricke in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 endete das Einzel zwischen Björn
Selmikeit und Daniel Brekerbohm aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Rene Gillmann und
Frank Herwig, das Rene Gillmann letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Dominique Wengler und Mike Sommer den letzten Ballwechsel
spielten. In toller Verfassung präsentierte sich Christian Dehne im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Michael Kerl. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange dagegenhalten konnte
Alexander Gehrke beim 2:3 gegen Frank Reimert. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen
war, verlor Gehrke dennoch im 5. Satz. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Matthias Fricke bei
seinem 3:1 gegen Thomas Kranz doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Germania Lauenberg und
des SV Ahlbershausen in die Box. Lange dagegenhalten konnte Björn Selmikeit beim 2:3 gegen
Frank Herwig. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Selmikeit dennoch im
5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. Hin und her schaukelte das Match zwischen Rene Gillmann und Daniel
Brekerbohm, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dominique Wengler und Michael
Kerl beendet, das Dominique Wengler letztendlich gewann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 6:6. Trotz Blitzstart verlor Christian Dehne sein Spiel gegen Mike Sommer letztlich mit 11:9,
6:11, 8:11, 6:11. Lange mit Thomas Kranz kämpfen musste Alexander Gehrke, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:5, 4:11, 3:11, 11:9, 13:11 niedergerungen hatte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Gehrke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Das Einzel zwischen Matthias Fricke und Frank Reimert endete indes mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
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stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Selmikeit / Gillmann hatten ihre
Gegner Kerl / Kranz beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Mit dem 8:8 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Germania Lauenberg tritt dabei geben den TSV
Langenholtensen II an, während es der SV Ahlbershausen mit der SG Rhume II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Germania Lauenberg

Doppel: Selmikeit / Gillmann 1:1, Wengler / Dehne 1:0, Gehrke / Fricke 1:0 
Einzel: B. Selmikeit 0:2, R. Gillmann 1:1, D. Wengler 2:0, C. Dehne 0:2, A. Gehrke 1:1, M. Fricke 1:1 

 SV Ahlbershausen
Doppel: Kerl / Kranz 0:2, Herwig / Brekerbohm 1:0, Sommer / Reimert 0:1 
Einzel: F. Herwig 1:1, D. Brekerbohm 2:0, M. Kerl 1:1, M. Sommer 1:1, T. Kranz 0:2, F. Reimert 2:0


